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[1] Sobald die Arbeit die Du weißt beendigt ist, werde ich Car[olinens] Brief beantworten. Von der 
Zeit, da mir Car[oline] ihre Feindschaft ankündigte, bis sie mir jenen Brief schrieb sind 14 Monate 
verstrichen. Seit d[em] Empfang erst etwa 5. Indessen hast du vollkomen Recht, die späte 
Beantwortung für bloß zufällig zu halten, da nur meine vielen Arbeiten und Hindernisse daran Schuld 
sind daß ich ihn nicht gleich d[en] nächsten Posttag beantwortet habe
Fr. S.
[2]
[Rückseite:]
Herrn Professor AW Schlegel

Namen
Schelling, Caroline von
Werke
Schlegel, Friedrich von: Alarcos


